
TIROLER ROHRE 

An das 

Präsidium des Nation alrats 

Dr. Karl-Ren n er-Rin g 3 

1010Wien 

Stellungnahme zum Entwurf Normengesetz 2015 

(137/ME XXV. GP - Ministerialentwurf - Gesetzestext) 

Sehr geehrte Damen un d Herren , 

Hall, 24.07.2015 

QM/ca DW 115 

wir sin d ein e der größten Gießereien Österreichs un d verstehen un s als führen des Tiroler 

Tradition sun tern ehmen für Rohr- un d Pfahlsysteme für die Wasserwirtschaft un d den Spezialtiefbau. 

Normen haben für un s als Hersteller ein e sehr hohe Bedeutun g. Sie stellen die Basis für die Ausschreibun g 

von Projekten , für die Herstellun g un d Beurteilun g un serer Produkte (in klusive der dahin ter liegen den 

Prozesse un d Dien stleistun gen ) un d damit auch für die vertraglichen Verein barun gen mit un seren Kun den 

dar. Dem Kunden brin gen Normen die Sicherheit, Produkte mit defin ierten un d bekan n ten Eigen schaften zu 

erwerben . 

Wir sin d deshalb schon seit Jahrzen ten in der österreichischen , der europäischen un d der in tern ation alen 

Normun g mit mehreren Mitarbeitern tätig, um aktiv un ser fachliches Wissen ein zubrin gen . 

Nach Durchsicht des Gesetzesen twurfes des Normen gesetzes 2015 un d der Normun gsstrategie erlauben 

wir un s, auf einige sehr kritische Pun kte im Gesetzesen twurf hin zuweisen : 

• Die Möglichkeit, europäische un d in tern ation ale Normen mitzugestalten , stellt ein e wichtige 

wirtschaftliche Voraussetzun g dar, um als österreichisches Un tern ehmen in tern ation al erfolgreich 

tätig sein zu kön n en .  Sollte der Gesetzesen twurf in sein er jetzigen Fassun g verabschiedet werden , 

droht Österreich der Ausschluss aus CEN un d ISO, da Grun dprin zipien dieser beiden 

Organ isation en verletzt werden . Dies würde ein Mitwirken österreichischer Teiln ehmer in 

europäischer un d in tern ationaler Normun g un möglich machen . 
• Wir un terstützen das Ziel, den Zugan g für alle In teressen gruppen (fin an ziell) zu erleichtern un d 

zukün ftig In n ovation un d Forschun g verstärkt in die Normen erstellun g ein fließen zu lassen . Im 

En twurf ist festgehalten , dass zukün ftig ein Normvorhaben vom jeweiligen Rechtsträger zu 

fin an zieren ist, der die Schaffun g ein er n ation alen Norm bean tragt. Dies ist für viele Un tern ehmen 

un d In teressen sgruppen fin an ziell n icht tragbar. Zugleich bestraft dies alle in n ovativen Un tern ehmen . 

Darüber hin aus besteht die Gefahr, bereits bezahlte Normvorhaben willkürlich per Weisun g des 

Len kun gsgremiums zu been den . 
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Un serer An sicht n ach stehen diese Kompeten zen un d Ein flussmöglichkeiten politischer Gremien 

deutlich im Widerspruch zu ein er un parteiischen , n eutralen Arbeit ein er Normun gsorgan isation , wie 

sie etwa im europäischen Bereich gemäß Verordn un g (EU) Nr. 1025/2012 gefordert wird. 

• Um in europäischen un d in tern ation alen Normun gsprozessen mitarbeiten zu kön n en ,  ist Erfahrun g 

un d Kon tin uität ein e wichtige Voraussetzun g. Im Gesetzesen twurf ist geplan t, Austrian Stan dards 

In stitute bzw. den jeweiligen Verein n ur für 5 Jahre mit der Normun gsarbeit zu beauftragen . Wir 

sehen ein kontin uierlich arbeiten des, un abhän giges un d erfahren es n ationales Normun gsin stitut als 

wichtige Voraussetzun g für ein en gesun den Wirtschaftsstan dort Österreich. 

Darüber hinaus möchten wir darauf verweisen , dass die in den Stellun gn ahmen an gesprochen en Pun kte der 

Organ isation en Austrian Stan dards In stitute, CEN, ISO, OFI un d der voestalpin e Stahl GmbH un sere 

Zustimmun g un d Un terstützun g fin den . 

Um den Wirtschaftsstan dort Österreich zu stärken , ersuchen wir drin gen d un sere Pun kte zu berücksichtigen .  

Wir sin d der Mein un g, dass der Gesetzesen twurf un ter Ein beziehun g der In teressen aller an der Normun g 

in teressierten Kreise grun dlegen d überarbeitet bzw. n eu gestaltet werden muss. 

Mit freun dlichen Grüßen 

Kopien dieses Schreiben s gehen an : 
- Austrian Stan dards In stitute 

&tian Auer 
Leitun g Qualitätsman agemen t 

- Bun desmin isterium für Wissen schaft, Forschun g un d Wirtschaft 
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